Allgemeine Geschäftsbedingungen
§1 Aufnahme
1.1 Betreuungsvertrag:
Zwischen dem Hundehalter des in Betreuung gegebenen Hundes und der Hundetagesstätte / -Pension  Freilauf  wird ein Betreuungsvertrag geschlossen. Bestandteil jedes Betreuungsvertrages sind die hier aufgeführten Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Vor Abschluss des Betreuungsvertrages weist der Hundeservice jeden Hundehalter ausdrücklich auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen hin. Jeder Hundehalter, der mit der Hundetagesstätte /-Pension Freilauf einen Betreuungsvertrag abschließt, ist mit der Geltung der hier aufgeführten Allgemeinen Geschäftsbedingungen einverstanden.
1.2 Aufnahmebedingungen:
a) Eine gültige Hundehalterhaftpflichtversicherung
b) Eine aktuelle Schutzimpfung des Hundes/der Hunde
c) Keine ansteckenden Krankheiten des Hundes/der Hunde
d) Keine läufigen Hündinnen
e) Wir verpflichten uns, Ihr Tier nach bestem Wissen und Gewissen zu betreuen und zu versorgen. Dafür benötigen wir jedoch von Ihnen, dem/r Tierbesitzer/In, vollständige und ehrliche Information über alle Besonderheiten, die Ihr Tier betreffen. Insbesondere Krankheiten und Verhaltensauffälligkeiten wie z.B. Bissigkeit, Angst in bestimmten Situationen, Verhalten gegenüber anderen Hunden und/oder anderen Tieren sind uns unbedingt spätestens beim Probetag des Tieres mitzuteilen und im Aufnahmebogen zu notieren. Besonderheiten der Verpflegung und medizinischen Versorgung sind durch den Hundehalter vor Aufnahme des Hundes ausdrücklich anzugeben und werden schriftlich im Betreuungsvertrag festgehalten. 
f) Aufgenommen werden ausschließlich Hunde, die zu einem persönlichen Vorstellungstermin erschienen sind und eine schriftliche Aufnahmebestätigung (Betreuungsvertrag) und eine schriftliche Buchungsbestätigung erhalten haben.
Zu Punkt a) und b): Nachweise sind jeweils beim Erstkontakt  vorzulegen, und nach Ablauf des Impfdatums bzw. Änderung der Haftpflicht-
Versicherung.
Zu Punkt c) und d): Dies ist täglich vor Abgabe des Hundes zu bestätigen.
§ 2 Haftungsausschluss
a) Bei bewusstem Verschweigen von Untugenden des Hundes gehen alle hieraus entstehenden Schäden in voller Höhe zu Lasten des Besitzers.
b) Falls ein Tier innerhalb der Betreuungszeit erkrankt und eine Ansteckungsgefahr für die anderen Tiere darstellt, behält sich die Hundetagesstätte /-Pension Freilauf das Recht vor, die Betreuung für den Zeitraum der Erkrankung zu unterbrechen. Die Hundetagesstätte /-Pension Freilauf übernimmt keine Haftung für kranke Hunde und deren Folgen.
c) Sollte der Hundehalter eine läufige Hündin bei der Hundetagesstätte /-Pension Freilauf abgeben und dies der Betreuungsperson verschweigen, wird für die dann auftretenden Folgen (Deckung der Hündin während der Betreuungszeit) keine Haftung übernommen. Die hierbei entstehenden Kosten gehen alleine zu Lasten des Hundehalters.
d) Bringt der Hund eine ansteckende Krankheit mit, trägt der Eigentümer dieses Hundes die dadurch entstandenen Kosten, wie Desinfektion und Mitbehandlung angesteckter Hunde. Trotz aller Prophylaxe kann es in Ausnahmefällen zu einer Ansteckung mit Parasiten kommen. Für diesen Fall kann keine Haftung übernommen werden.
e) In Ihrem, wie auch in unserem Interesse, achten wir stets auf ein friedliches Miteinander. Sollte es dennoch zu Auseinandersetzungen zwischen den Tieren kommen übernimmt die Hundetagesstätte /-Pension Freilauf keine Haftung dafür.
Es kommt der Halter bzw. dessen Haftpflichtversicherung für alle evtl. Schäden auf. Die Hundetagesstätte /-Pension Freilauf darf in diesem Zusammenhang auch die persönlichen Daten des Kunden weitergeben.
Die Hundetagesstätte /-Pension Freilauf schließt jede Haftung auf Schadenersatz aus. Gleiches gilt für einen gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.
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